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MÖBEL DIREKT AN GEFLÜCHTETE SPENDEN. SPENDENPLATTFORM ANKOMMEN.EU GEHT 
NUN AUCH IN HALLE(SAALE) ONLINE 
 
Eine neue Möbelspendenplattform für Geflüchtete ist am Montag online gegangen. 
ankommen.eu vermittelt Sachspenden direkt an Geflüchtete und Zufluchtsuchende. Ziel 
der Seite ist ein bedürfnisorientiertes Spenden zu ermöglichen. Die Seite ist bereits in 
dreizehn Sprachen übersetzt. 
 
Ziehen Geflüchtete aus Asylunterkünften aus, haben sie meist geringe Mittel um sich ihre 
Wohnung einzurichten. Zugleich fehlt es vielerorts an einem zentralen Spendensystem für 
Möbel. Über ankommen.eu können SpenderInnen Einrichtungsgegenstände einfach und direkt 
inserieren. Woraufhin Geflüchtete diese Spenden einsehen und die inserierende Person direkt 
kontaktieren können, um ein individuelles Treffen zur Spendenübergabe zu vereinbaren. Dank 
vorgefertigter Sprachbausteine, können mögliche Sprachbarrieren beim Mailkontakt 
überwunden werden.  So wird Spenden und Spenden-Annehmen zu einem Moment der 
Begegnung. 
Durch die Nutzung der Internetplattform würden SozialarbeiterInnen entlastet, die oftmals 
neben ihrer eigentlichen Arbeit – der Betreuung von  Geflüchteten in den Unterkünften – bei der 
Einrichtung der ersten Wohnung in Deutschland behilflich sind. „Über ankommen.eu kommt das 
Möbelstück fortan auf einfachem und direktem Wege dort an, wo es dringend gebraucht wird.“, 
erklärt die Pressesprecherin des aus Leipzig stammenden Projekts. „Wir sind sehr froh, dass die 
Seite, an der wir seit einem guten Jahr arbeiten, zum jetzigen Zeitpunkt, wo sie umso dringender 
gebraucht wird, endlich online gehen kann“, so Alex Brockhauser, einer der EntwicklerInnen der 
neuen Spendenplattform, die bereits in dreizehn Sprachen nutzbar ist. Nachdem das Projekt in 
Leipzig und München erfolgreich gestartet ist, haben nun auch HallenserInnen und Personen aus 
der näheren Umgebung die Möglichkeit zur direkten Weitergabe ihrer Spenden.  
 
 
Wir freuen uns, wenn sie ankommen.eu durch ihre Berichterstattung unterstützen möchten. 
Bitte melden Sie sich für weitere Informationen bei presse@ankommen.eu. 
 

 

 

ankommen.eu wurde konzipiert in Zusammenarbeit mit dem Initiativkreis: Menschen.Würdig, dem RAA 

Sachsen und Pandechaion e.V. 


